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Kleintierzuchtverein Gärtringen e.V.

Jungtierschau
6. & 7. August 2011

Schwarzwaldhalle Gärtringen
Insgesamt werden ca. 400 Kaninchen, Hühner,

Zwerghühner und Tauben zu sehen sein.

Die Schau ist geöffnet:
Samstag 6. August: ab 14 Uhr

Sonntag 7. August: 09:00 bis 17:00 Uhr

Für Ihr leibliches Wohl wird ebenfalls gesorgt.
Neben unserem Klassiker, den Hähnchenschnitzel,

bieten wir Schweinehals an.

Am Samstag findet ab 14 Uhr Preisbinokel für jedermann statt.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Gärtringer Kleintierzüchter
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Rathaus aktuell

Landrat Roland Bernhard (links oben) mit den Preisträgern

Landrat Roland Bernhard hat alle Schülerinnen und Schüler
aus dem Landkreis Böblingen geehrt, die beim Europäischen
Wettbewerb einen Preis gewonnen haben. Diese Ehrungsve-
ranstaltung fand im Landkreis Böblingen zum zweiten Mal
statt, vorher wurden die Preisträger jeweils auf örtlicher Ebene
geehrt. Musikalisch umrahmt wurde sie von der Schulband.
Der Europäische Wettbewerb ist Deutschlands ältester Schü-
lerwettbewerb. Er wendet sich an Schülerinnen und Schüler
in allen Schularten und Klassenstufen. Er ist ein Instrument,
um europäische Themen im Unterricht zu verankern. Der 58.
Europäische Wettbewerb verzeichnete im Jahr 2011 in Baden-
Württemberg wieder steigendeTeilnehmerzahlen. Während im
bundesweiten Vergleich zum Vorjahr ein leichter Rückgang
festzustellen ist, wurden im "Ländle" 19.663 Schülerinnen und
Schüler aller Jahrgangsstufen von ihren Lehrerinnen und Leh-
rern motiviert, bildnerische, schriftliche und multimediale Arbei-
ten zum Thema "Europäisches Jahr der Freiwilligentätigkeit"
anzufertigen. Die Schülerinnen und Schüler aus dem Landkreis
haben sich mit Themen wie "Freiwillige Hilfe im Alltag", "Mein
Verein im Wettkampf", "Europareise" oder "Eine lebenswerte
Umwelt" intensiv auseinandergesetzt. Sie haben dazu Bilder
gemalt, Spiele entwickelt und vier Schüler des Albert-Schweit-

zer-Gymnasiums Leonberg haben eine Homepage zum The-
ma ehrenamtliche Arbeit erstellt (Link: www.ehrenamtliche-ar-
beit.kilu.de). In Anwesenheit des Beauftragten des Europa-
zentrums, Dr. Wolfgang Wulz, konnte Landrat Bernhard 33
Einzelarbeiten sowie acht Gruppenarbeiten mit Preisen aus-
zeichnen, 31 mit einem Ortspreis und 10 mit einem Landes-
preis. Die zuständigen Lehrerinnen und Lehrer erhielten ein
Dankschreiben des Europazentrums, die sieben beteiligten
Schulen eine Urkunde. In seiner Ansprache gratulierte der
Landrat denSchulleitern, Lehrerinnen und Lehrern zum hervor-
ragenden Abschneiden ihrer Schülerinnen und Schüler und
bedankte sich für ihr Engagement. "So ein Wettbewerb die
beste Werbung für Europa. Zu einer echten europäischen Ge-
meinschaft werden wir uns nur dann weiter entwickeln, wenn
den Kindern und Jugendlichen die Grundsätze und die Ziele
von einem gemeinsamen Europa bewusst gemacht und ver-
standen werden. Das Begreifen von solch einem Thema fällt
sicherlich leichter, wenn man dazu etwas malt oder erlebt",
so der Landrat Bernhard. Die Erziehung zu Demokratie und
Toleranz, die Einhaltung der Menschenrechte und Grundfrei-
heiten, der Schutz von Minderheiten und die Wahrung des
kulturellen Erbes in Europa sind Beispiele für Themen, die in
der Schule angesprochen werden.
Auch der Europäische Wettbewerb wird von einer großen Zahl
von Einrichtungen sowie ehrenamtlichen und hauptamtlichen
Personen unterstützt, die durch ihren persönlichen oder finan-
ziellen Einsatz die breite Verankerung des Wettbewerbs in Ba-
den-Württemberg mit ermöglichen: Neben den einzelnen
Schulen mit ihren engagierten Lehrkräften gehören Gemeinde-
und Stadtverwaltungen genauso dazu wie Landratsämter,
Sparkassen, Orts- und Kreisverbände der gemeinnützigen
überparteilichen Europa-Union und auch private Organisa-
tionen.
Folgende Preisträger aus unserer Gemeinde wurden geehrt:
Joseph-Haydn-Schule Rohrau:
Kai Louis Schechinger, Cassian Grein, Kevin Maier, Lea Schra-
de, Luka Sorman, Tereza Sabova,
Peter-Rosegger-Schule Gärtringen:
Enrico Ferrari, Lukas Härle, Livia Hassler, Jasmin Hilbert, Char-
lène Knauss, Janis Maurer, Ida-Maria Pohl, Lina Wolkober

Preisverleihung 58. Europäischer Wettbewerb

Landrat Bernhard: "So ein Wettbewerb ist die beste Werbung für Europa"

Gelungener Ausflug des Kindergartens Staufenstraße in den Waldseilgarten!

Gut ausgeschlafen und aufgeregt, trafen sich am 15.Juli 2011
neun 5- bis 6-jährige Kinder zusammen mit ihren Mamas und
einem Papa zu einem ganz besonderen Ausflug mit S-Bahn
und Bus.

Im Rahmen der "aktiven Elternarbeit", die Teil unseres Sprach-
förderprojektes ist, entschieden wir uns ganz bewusst für den
Waldseilgarten Herrenberg.

Der Kletterparcours war eine geniale Herausforderung um mo-
torische Fähigkeiten, die im engen Zusammenhang mit der
sprachlichen Entwicklung stehen, zu fördern.

Es waren 3 fröhliche, spannende, interessante und auch an-
strengende Stunden, die wir miteinander verbracht haben.

Es hat uns allen riesigen Spaß gemacht.

Eine Wiederholung im kommenden Kindergartenjahr ist sicher!
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Neue GruppeNeue Gruppe

FaustballFaustball--MinisMinis

ab September 2011ab September 2011

Mittwochs 17Mittwochs 17--18 Uhr18 Uhr
ab 14. Septemberab 14. September

in der Theodorin der Theodor--HeussHeuss--HalleHalle

Bist Du zwischen 5 und 8 Jahren alt?Bist Du zwischen 5 und 8 Jahren alt?
Und willst Dich sportlich betUnd willst Dich sportlich betäätigen undtigen und

viel mit Bviel mit Bäällen spielen?llen spielen?
Dann bist Du bei uns genau richtig!Dann bist Du bei uns genau richtig!

NNääheres im Mitteilungsblatt und unterheres im Mitteilungsblatt und unter
www.tsvgaertringenwww.tsvgaertringen--faustball.defaustball.de

oder unter 07034oder unter 07034--2362423624

Der Ast ist ab...

 ...war es auch 

der Richtige? 

Antwort auf diese

     Frage gibt der Obst- und Gartenbauverein

     beim Sommerschnittkurs am: 

12. August 2011 um 17 Uhr 

in der Obstanlage von H. Benz

�Ehningen beim Aussiedlerhof Hablizel  

Im Kummethölzer�. 

Praxis wird in kleinen Gruppen 

durch die Fachwarte des Vereins angeboten. 

Behandelt werden: Schnitt von Kern- und 

Steinobst und Beeren sowie allgemeine Fragen 

der Teilnehmer soweit wie möglich 

   Siehe auch �Vereinsnachrichten�! 

Auf einen Blick

Geburtstagsjubilare
Es feiern am:
04.08.2011
Herr Dr. Hartmut Barth, Rosenstr. 17, seinen 80. Geburtstag
Frau Vera Trischmann, Beethovenstr. 33, ihren 78. Geburtstag
05.08.2011
Herr Niyazi Yürekli, Rohrau, Gärtringer Str. 33,
seinen 78. Geburtstag
06.08.2011
Herr Valentin Limberger, Rohrau, Tannenweg 5,
seinen 90. Geburtstag
Frau Marianne Benz, In der Breite 28, ihren 75. Geburtstag
09.08.2011
Frau Elsa Leuschner, Bondestr. 2, ihren 82. Geburtstag
Herr Andreas Priesching, Franz-Schubert-Str. 22,
seinen 79. Geburtstag
10.08.2011
Frau Ecatarina Winyarszky, Schloßweg 5, ihren 83. Geburtstag
Herr Walter Böck, Dieselstr. 13, seinen 77. Geburtstag
11.08.2011
Herr Jakob Stefany, Rohrau, Hildrizhauser Str. 39,
seinen 76. Geburtstag
Herr Andreas Lichtl, Rohrweg 20, seinen 75. Geburtstag
Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst
Kinderärztlicher Notfalldienst - 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblin-
gen: 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: Ab 9.00 Uhr 
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19.30 Uhr  Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böbingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 

Elektro-Notdienst der Innung Böblingen 0172/7 14 96 96 

Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen/Amt f. Soziales 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege 
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierig-
keiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar-Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Mutter-Kind-Programm beim Landratsamt Böblin-
gen/Amt für Soziales 
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter mit Kindern 
von 0-3 Jahren in Form von Wegweiserberatung, Gruppentref-
fen, und Seminaren. Ansprechpartnerin: Karin Braitmaier,  

07031 663-1279 
k.braitmaier@lrabb.de 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/9812006 
www.ak-leben.de 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxen
Gärtringen und Nufringen
06.08.2011
Dr. Rebstock/Dr. Giolai, Gärtringen, Tel. 07034 21227
Sprechzeiten 9 - 10 Uhr und 17 - 18 Uhr
07.08.2011
Dr. Silberbauer/Dr. Werner, Deckenpfronn, Tel. 07056 926126
Telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforderlich!

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
06.08./07.08.2011
Dr. Breitling, Fliederweg 25, Gärtringen, Tel. 07034 23437

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen,
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.
04. August um 8.30 Uhr bis 05. August um 8.30 Uhr
Apotheke am Hasenplatz, Herrenberg, Hindenburgstraße 38,
Tel. 07032 945711
05. August um 8.30 Uhr bis 06. August um 8.30 Uhr
Gäu-Apotheke, Nebringen, Bahnhofstraße 5, Tel. 07032 72878
06. August um 8.30 Uhr bis 07. August um 8.30 Uhr
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957
07. August um 8.30 Uhr bis 08. August um 8.30 Uhr
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstr. 17,
Tel. 07032 6077
08. August um 8.30 Uhr bis 09. August um 8.30 Uhr
Apotheke am Markt, Gärtringen, Bismarckstraße 39,
Tel. 07034 22013
09. August um 8.30 Uhr bis 10. August um 8.30 Uhr
Rathaus-Apotheke, Deufringen, Gechinger Straße 1,
Tel. 07056 3331
10. August um 8.30 Uhr bis 11. August um 8.30 Uhr
Apotheke beim Rathaus, Ehningen, Königstraße 30,
Tel. 07034 5280
11. August um 8.30 Uhr bis 12. August um 8.30 Uhr
Bären Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20,
Tel. 07032 5970

Termine

Donnerstag, 4. August 2011
20.00 Uhr Neuap. Kirche, Gottesdienst
Samstag, 6. August 2011
14.00 Uhr Kleintierzuchtverein Gärtringen, Jungtierschau in der
Schwarzwaldhalle
Sonntag, 7. August 2011
09.00 Uhr Kath. Kirchengemeinde, Eucharistiefeier
09.00 Uhr Kleintierzuchtverein Gärtringen, Jungtierschau in der
Schwarzwaldhalle
10.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Gärtringen, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Rohrau, Gottesdienst
17.30 Uhr Württ. Brüderbund, Gottesdienst

Spruch der Woche
Der Gelassene nützt seine Chance besser als der Getrie-
bene.
Thornton Wilder

Amtliche Bekanntmachungen

Kämmereiamt

Grund- und Gewerbesteuervorauszahlungen
zum 15. August 2011 fällig
Zum 15. August 2011 wird die dritte vierteljährliche Rate der
Grundsteuer sowie der Gewerbesteuervorauszahlung fällig.

Der fällig werdende Grundsteuerbetrag ergibtsich aus dem letzten
Bescheid bzw. Ihrem zuletzt erhaltenen Änderungsbescheid. Bitte
beachten Sie, dass Sie so lange keinen weiteren Grundsteuer-
bescheid erhalten, biseine Änderung eintritt, z.B. im Steuerbetrag
oder bei Eigentumswechsel. Bewahren Sie Ihren Grundsteuer-
Dauerbescheid deshalb sorgfältig auf.

Hinweis zur Grundsteuerpflicht bei Eigentumswechsel:
Bei Grundstücksveräußerungen bleibt der bisherige Eigentümer
solange zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde verpflich-
tet, bis der Steuermessbescheid des Finanzamtes vorliegt. Das
Finanzamt schreibt den Grundsteuermessbescheid bei Eigentü-
merwechsel jeweils einheitlich auf den nächsten 1. Januar zu.
Erfolgt die Besitzübergabe z.B. am 01.08.2011, so wird der Eigen-
tümerwechsel beim Finanzamt zum 01.01.2012 zugeschrieben.
Solange besteht die Zahlungspflicht des bisherigen Eigentümers
als Grundsteuerpflichtiger weiter.
Anderslautende Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur für die
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und dem
neuen Eigentümer von Bedeutung. Sie berühren aber die Steuer-
schuld und Zahlungspflicht gegenüber der Gemeinde aufgrund
der rechtlichen Voraussetzungen nicht.
Haben Sie noch Fragen? Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen
unter Tel. 07034/923-123 oder per E-Mail:
baradoy@gaertringen.de gerne zur Verfügung.

Rathaus Rohrau
In der Zeit von Freitag, 05.08.2011 bis einschließlich
Freitag, 26.08.2011 bleibt das Rathaus Rohrau wegen
Urlaub und Urlaubsvertretung in Gärtringen ge-
schlossen.
In dringenden Fällen können Sie sich an das Bürger-
meisteramt Gärtringen wenden, Tel.: 923-0.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Ver-
ständnis!

Die Einwohnerzahl betrug
Ende Juli 2011

insgesamt Gärtringen Rohrau
11 935 10 286 1 649

männlich 5 813 5 011 802
weiblich 6 122 5 275 847

Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, Telefax
07033 2048. www.nussbaum-wds.de
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungsberichte
der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindever-
waltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarungen ist Bürgermeister
Michael Weinstein, Rohrweg 2, 71116 Gärtringen. Verantwortlich für "Was
sonst noch interessiert" und Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt
Das Mitteilungblatt erscheint in der Regel donnerstags.
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr.
Bezugspreis einschl. Trägerlohn und gesetzl. MwSt. E 9,95 halbjährlich.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de.
Kontakt: info@nussbaum-wds.de. Einzelversand nur gegenBezahlung der
vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonne-
ment und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de

www.gaertringen.de
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Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert:
Biotonnen müssen nach dem Chipeinbau unbedingt ange-
meldet werden.
In den letzten Wochen wurden Biotonnen, die noch keinen Chip
hatten, durch den Betriebshof des Abfallwirtschaftsbetriebs mit
einem Chip nachgerüstet oder komplett ausgetauscht, wenn eine
Nachrüstung nicht möglich war.
In der Gemeinde Gärtringen sind nun alle Bioabfallbehälter mit
einem Chip versehen oder nur noch ganz vereinzelt Behälter ohne
Chip. Um die Aktion abschließen zu können, bittet der Abfallwirt-
schaftsbetrieb noch einmal alle Gärtringer Bürgerinnen und
Bürger,
alle mit einem Chip nachgerüsteten und noch nicht angemel-
deten Biotonnen beim Abfallwirtschaftsbetrieb innerhalb von
14 Tagen anzumelden.
Beim Chipeinbau wurde ein Klarsichtbeutel mit allen Unterlagen
an der Biotonne angebracht. Falls dieses Anmeldeformular nicht
mehr zur Hand ist, kann es im Internet unter www.landkreis-boeb-
lingen.de, Abfallwirtschaft, Chipaktion Biotonnen heruntergeladen
oder direkt beim Abfallwirtschaftsbetrieb, Telefon 07031/663-
1550, angefordert werden.

Sitzungsbericht
Aus der Gemeinderatssitzung am 26.07.2011
Neubau Kindertageseinrichtung Schickhardtstraße: Herstel-
len der Außenanlagen
-Vergabe der Arbeiten
In einer der letzten Sitzungen des Gemeinderates wurde festge-
legt, in welcher Form die Gestaltung der Außenanlagen des Kin-
dergartens Schickhardtstraße realisiert werden soll. Die Arbeiten
wurden hierauf ausgeschrieben und das Ergebnis erbrachte für
das Gewerk Landschaftsbauarbeiten Mehrkosten in Höhe von
34.838,99 E zwischen Kostenberechnung und Kostenvoran-
schlag. Ebenso ergaben die Arbeiten im Gewerk Schlosserarbei-
ten eine Differenz in Höhe von + 21.836,- E zwischen Kostenbe-
rechnung und Kostenanschlag. Architekt Rupp aus Herrenberg
räumte ein, dass die Kostenberechnung aufgrund früherer bereits
abgerechneter Projekte seitens des Architekturbüros erstellt wur-
de. Seitdem sind die Baukosten überproportional in den beiden
zu vergebenen Gewerken gestiegen.
Die Mitglieder des Gemeinderates nahmen die Kostensteigerun-
gen nicht erfreut zur Kenntnis und überlegten Einsparmöglichkei-
ten. Aus den Reihen der SPD Fraktion wurde der Antrag gestellt,
einen Zugangsweg vom Kindergartenbereich zum Parkplatz der
Theodor-Heuss-Realschule herauszunehmen und dadurch rd.
5.000 E einzusparen.
Trotzdem wurden die Arbeiten vergeben und zwar die Land-
schaftsbauarbeiten an die Firma Garten-Beck aus Ammerbuch
zum geprüften Angebotspreis von 118.838,99 E brutto abzüglich
der gestrichenen Maßnahmen zur Erstellung des Zugangsweges
zum Parkplatz der Theodor-Heuss-Realschule und die Schlosser-
arbeiten an die Fa. Metallbau Epple aus Herrenberg zur geprüften
Angebotssumme von 49.836,61 E brutto.
Flächendeckende Breitbandversorgung des Ortsteils Rohrau
-Abschluss eines Kooperationsvertrages mit der Deutschen
Telekom AG
Bereits im Jahr 2008 hat die Gemeinde Überlegungen angestellt,
die Breitbandinfrastruktur in Rohrau zu verbessern. Bürgerinnen
und Bürgerbemängeln schon lange die schlechten Übertragungs-
raten. Im Frühjahr 2009 konnte die Gemeinde Gärtringen im Zu-
sammenhang mit der Verlegung der Gasleitung durch die EnBW
nach Rohrau ein Leerrohr von Gärtringen nach Rohrau verlegen,
das nun seinen Zweck erfüllen soll.
Nach einem aufwendigen Ausschreibungs- und Vorbereitungsver-
fahren erhielt die Gemeinde Gärtringen als einziges Angebot ein
Angebot der Deutschen Telekom, die sich bereit erklärte, Gesamt-
investitionen in Höhe von 108.919 E zu investieren, mit der Maß-
gabe, dass die Gemeinde Gärtringen eine Wirtschaftlichkeitslücke
in Höhe von 56.805 E für diese Maßnahme ausfüllt. Das Ministeri-
um für ländlichen Raum, Ernährung und Verbraucherschutz hat
im Rahmen des Bildungsprogramms ländlicher Raum eine Aus-
schreibung Breitbandinfrastruktur herausgegeben. Hiernach be-
steht die Möglichkeit, einen Zuschuss in Höhe von 40 % der der

Gemeinde entstehenden Kosten für die Realisierung des Projekts
zu bekommen. Dies bedeutet, dass die Gemeinde letztendlich
noch einen Eigenanteil in Höhe von 34.083 E zu tragen hat.
Von Seiten der Mitglieder des Gemeinderates wurde die Maßnah-
me begrüßt. Die Verbesserung der Breitbandstruktur ist ein wichti-
ges Infrastrukturelement der Ortschaft Rohrau. Viele Bürgerinnen
und Bürger fragen dies nach und eine gut funktionierende DSL-
Verbindung gehört heutzutage zum Standardangebot in einer Ge-
meinde.
Deshalb stimmte der Gemeinderat, wie bereits in der vergangenen
Woche der Ortschaftsrat einstimmig zu, zunächst den Antrag auf
Bezuschussung der Fördermittel beim Ministerium ländlicher
Raum zu beantragen und nach Bewilligung des Zuschusses eine
entsprechende Kooperationsvereinbarung mit der Deutschen Te-
lekom abzuschließen, die vorsieht, dass künftig die technischen
Möglichkeiten gegeben sind Übertragungsbitraten von 6.304 kbit/
s Downstream/ 576 kbit/s Upstream bis hin zu 51,3 Mbit/s Down-
stream/ 10,0 Mbit/s Upstream in Rohrau zu erreichen.
Ludwig-Uhland-Schule
-Ausstattung eines Computerraumes im neu gestalteten
Fachklassenbau
Der Fachklassenbau der Ludwig-Uhland-Schule wird derzeit reno-
viert. In diesem Gebäude werden auch zwei Computerräume vor-
gesehen. Einer der beiden Computerräume soll gleich mit einer
entsprechenden EDV Ausstattung bestückt werden und der Ge-
meinderat beschloss deshalb einstimmig, die Arbeiten für die Lie-
ferung und Montage der 20 Schülerarbeitsplätze und einem Leh-
rerarbeitsplatz zum Angebotspreis von 18.272,45 E an die Fa.
Techit aus Nagold zu vergeben.
Ludwig-Uhland-Schule: Sanierung Fachklassenbau
-Vergabe der Lieferung/Montage von interaktiven Tafeln
In modernen Schulen sind heute sog. Activeboards (interaktive
Tafeln) wichtiger Bestandteil des Unterrichts. Diese Tafel beinhal-
tet eine herkömmliche Tafel, einen Beamer, einen Internetzugang,
DVD- und CD-Spieler sowie Tageslichtprojektoren in einer techni-
schen Einheit. Der Einsatz dieser interaktiven Tafeln im Schulun-
terricht ist mit vielen Vorteilen verbunden und wurde daher seitens
der Schulleitung der Ludwig-Uhland-Schule dringend gewünscht.
Vorgesehen ist die Beschaffung von fünf interaktiven Tafeln, der
Gemeinderat akzeptierte die Notwendigkeit dieser Tafeln im Rah-
men einer modernen zeitgemäßen Schule und beschloss einstim-
mig Lieferung und Montage der interaktiven Tafeln an die Fa. VS
Vereinigte Spezialmöbelfabriken aus Tauberbischofsheim zur ge-
prüften Angebotssumme von 25.348,19 E zu vergeben.
Schönbuchhalle: Dämmung der Hallendecke
-Vergabe der Arbeiten
Nachdem bereits der Ortschaftsrat demGemeinderat die Vergabe
der Arbeiten zur Dämmung der Hallendecke der Schönbuchhalle
empfohlen hatte, beriet nun auch der Gemeinderat dieses Thema.
Die Schönbuchhalle wird derzeit im Bereich Heizung, Lüftung und
Energieverbrauch auf den neuesten Stand gebracht. Hierzu ge-
hört auch eine zeitgemäße Dämmung der Hallendecke. Deshalb
beschloss der Gemeinderat die Arbeiten zur Wärmedämmung des
Flachdaches unter den Tonnendächern im Zusammenhang mit
der energetischen Sanierung der Halle an die Fa. Müller Holzbau
aus Deckenpfronn zum geprüften Angebotspreis von 14.904,75
E zu vergeben.
Nutzung der Dachflächen kommunaler Gebäude für Photo-
voltaikanlagen
Bereits seit längerer Zeit überlegt der Gemeinderat, in welcher
Form eine Nutzung von Dachflächen kommunaler Gebäude für
Photovoltaikanlagen genutzt werden kann. Hierbei schieden sich
die Geister im Gemeinderat insbesondere daran, ob die Gemeinde
selbst diese Investitionen tragen solle oder ob die Dachflächen an
private Investoren vergeben werden sollen, wie dies bereits beim
Feuerwehrgerätehaus und auf einem Teil der betreuten Altenwoh-
nungen beim Samariterstift der Fall ist.
Im Rahmen einer fachtechnischen Untersuchung wurde festge-
stellt, dass insbesondere die Pavillons der Ludwig-Uhland-Schule,
der Kindergarten Schönbuchstraße, der Kindergarten Kayertäle,
der Erweiterungsbau der Peter-Rosegger-Schule, der Kindergar-
ten Mozartstraße, das Südwestdach der Joseph-Haydn-Schule
und das Feuerwehrgerätehaus Rohrau für eine entsprechende
Nutzung in Frage kommen. Die Amortisationszeit bei diesen Ge-
bäuden liegt zwischen 16 und 20 Jahren. Während der Bürger-
meister und die CDU Fraktion eine Vergabe an Privatinvestoren
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bevorzugen würden, weil die Gemeinde die Anlagen über zusätzli-
che Kredite finanzieren müsste, befürworten die anderen Fraktio-
nen, dass die Gemeinde eine Vorbildfunktion wahrnehmen soll
und wenigstens auf wenigen Gebäuden selbst in Vorleistung tre-
ten und die Photovoltaikanlagen installieren sollte. Deshalb wurde
mit 16 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen beschlossen, dass die
Gemeinde selbst die Photovoltaikanlage auf den drei Pavillons der
Ludwig-Uhland-Schule realisieren solle, hierzu wurde der Verwal-
tung die Ermächtigung erteilt, die Vergabe für die Arbeiten selb-
ständig zu tätigen. Weiterhin wurde beschlossen, dass für die
weiteren Liegenschaften ein Konzept zur Vermietung an Private
erarbeitet werden soll. Diese Beschlussfassung erfolgte ein-
stimmig.
Umbau und Ertüchtigung des Regenüberlaufbeckens RÜB
315 "Stuttgarter Straße"
-Vorstellung der Entwurfsplanung mit Kostenberechnung
-Zustimmung zur überplanmäßigen Ausgabe
Von Seiten des Landratsamtes kam die Forderung auf, dieses
Regenüberlaufbecken RÜB 315, das sich direkt neben der Gast-
stätte "Zum Martin" an der Einfahrt zur P+R-Anlage Süd befindet,
umzubauen und zu ertüchtigen. Hierzu wurde vom Ingenieurbüro
Dreher und Stetter eine Entwurfsplanung mit Kostenberechnung
erstellt, die dem Technischen Ausschuss bereits vorgestellt wurde
und nun im Gemeinderat zu beraten war.
Das Gremium konnte sich jedoch noch nicht zu einer Zustimmung
der Entwurfsplanung durchringen, weil noch verschiedene Unter-
lagen, insbesondere im Bereich der Nebenkosten für das Projekt
erbeten wurden. Deshalb wurde dieser Tagesordnungspunkt zur
erneuten Beratung in die nächste Sitzung des Gemeinderates
nach der Sommerpause vertagt.
Einbindung von örtlichen Landwirten in den Winterdienst
Der Bauhof führt den gemeindlichen Winterdienst in der Gemeinde
Gärtringen gemäß dem Räum- und Streuplan durch. Es handelt
sich in vielen Fällen um freiwillige Leistungen der Gemeinde. Die
Gemeinde ist tatsächlich nur an wenigen Stellen rechtlich zum
Räumen und Streuen verpflichtet. Vor allem bei extremen Wetter-
lagen stößt der Bauhof mit seinen Kapazitäten an seine Grenzen.
Deshalb wurde aus der Mitte des Gemeinderates heraus die Ver-
waltung beauftragt, mit örtlichen Landwirten Gespräche zu führen,
inwieweit Interesse und Bereitschaft besteht, für den Bauhof beim
Winterdienst tätig zu werden. Mit dieser Unterstützung könnte
erreicht werden, dass auch im Fall von extremen Wetterlagen, wie
starken Schneefällen, zeitnah auch die untergeordneten Anwoh-
nerstraßen geräumt und gestreut werden.
Die Verwaltung schlug deshalb vor, das Wohngebiet Kayertäle,
den Marktplatz unddie Radwege außerorts an einen interessierten
Landwirt zur vollständigen Durchführung des maschinellen Win-
terdienstes zu vergeben. Der Gemeinderat stimmte diesem Vor-
schlag einhellig zu und beschloss, diese Arbeiten durch die Fa.
Lohnunternehmen Lutz aus Gärtringen unter Gewährung einer
Bereitschaftspauschale in Höhe von 1.000,- E/Monat sowie einer
Vergütung pro tatsächlicher Einsatz/Std. in Höhe von 70,- E und
einer Erstattung der Kosten für Streumittel auf Nachweis durch-
führen zu lassen.

Erhöhung der Elternbeiträge im Kindergarten zum
01.09.2011 und zum 01.09.2012
Die Vertreter der kirchlichen und kommunalen Landesverbände in
Baden-Württemberg sind übereingekommen, neue Empfehlun-
gen zur Höhe der Elternbeiträge im Kindergarten festzusetzen. Es
wurde dabei vorgeschlagen, die Elternbeiträge in zwei Stufen für
die Kindergartenjahre 2011/2012 und 2012/2013 festzulegen.
Der Landesrichtsatz wurde eingeführt, mit dem Hintergrund, dass
in allen Gemeinden in Baden-Württemberg ähnliche Verhältnisse
bezüglich der Elternbeiträge für Kindergärten herrschen. Die Vor-
gaben für den Betrieb von Kindergärten bezüglich des Mindest-
personalschlüssels, des Orientierungsplanes, der pädagogischen
Konzepte und der baulichen Vorgaben sind im Land überall gleich,
so dass auch die Kosten in ähnlicher Höhe in jeder Gemeinde
anfallen. Die Empfehlungen gehen davon aus, dass durch diese
Elternbeträge ein Kostendeckungsgrad in Höhe von ca. 20 %
erreicht wird, die restlichen 80 % finanziert die Gemeinde aus den
allgemeinen Steuereinnahmen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Gärtringen konnte sich mit Aus-
nahme der Mitglieder der SPD Fraktion mit der vorgesehenen
Erhöhung der Elternbeiträge einverstanden erklären, so dass bei

19 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen folgende Elternbeiträge be-
schlossen wurden:
A Elternbeiträge für den Regelkindergarten
1. Die Elternbeiträge für den Kindergarten werden zum
01.09.2011 wie folgt festgesetzt:
für ein Kind aus einer Familie mit einem Kind 89,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern unter 18 Jahren
68,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern unter 18 Jahren
45,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit vier und mehr Kindern unter 18
J. 15,00 E
2. Die Elternbeiträge für den Kindergarten werden zum
01.09.2012 wie folgt festgesetzt:
für ein Kind aus einer Familie mit einem Kind 91,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern unter 18 Jahren
70,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern unter 18 Jahren
46,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit vier und mehr Kindern unter 18
Jahren 15,00 E
Alle Beiträge basieren auf 12 Monatsbeiträgen pro Jahr.
B Elternbeiträge für besondere Betreuungszeiten
1. Für die Betreuungszeit "B" (7.30 Uhr - 12.30 Uhr und Mo-Do
13.30 - 16.00 Uhr) wird ab dem 01.09.2011 ein Zuschlag zu den
Gebühren aus Ziffer A in Höhe von 15 % erhoben, ab dem
01.09.2012 erhöht sich der Zuschlag auf 20%.
2. Für die Betreuungszeit "C" (7.30 Uhr - 13.30 Uhr) wird ab
01.09.2011 ein Zuschlag zu den Gebühren aus Ziffer A in Höhe
von 15 % erhoben, ab dem 01.09.2012 erhöht sich der Zuschlag
auf 20%.
C Elternbeiträge für Krippengruppen
1. Die Elternbeiträge für Krippengruppen werden zum 01.09.2011
wie folgt festgesetzt:
für ein Kind aus einer Familie mit einem Kind 263,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern unter 18 Jahren
195,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern unter 18 Jahren
132,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit vier und mehr Kindern unter 18
J. 53,00 E
2. Die Elternbeiträge für Krippengruppen werden zum 01.09.2012
wie folgt festgesetzt:
für ein Kind aus einer Familie mit einem Kind 268,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit zwei Kindern unter 18 Jahren
199,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit drei Kindern unter 18 Jahren
135,00 E
für ein Kind aus einer Familie mit vier und mehr Kindern unter 18
J. 54,00 E
Alle Beiträge basieren auf 12 Monatsbeiträgen pro Jahr.
D Neuregelung der Entgeltleistungen in der Tagespflege für
Kinder unter 3 Jahren
Die Entgeltleistungen in der Tagespflege für Kinder unter 3 Jahren
(TAKKI-Modell) wurden ebenfalls angepasst und nachdem die Ta-
gesmütter bisher 5,- E /Std. für das erste Kind und 4,- E/Std. für
jedes weitere Kind erhielten, wurde von Seiten des Landkreises
den Gemeinden mittlerweile empfohlen, aus Gründen der Verein-
fachung der Abrechnung und der Erhöhung der Attraktivität der
Betreuung unter dreijähriger Kinder im Rahmen des TAKKI Mo-
dells für die Tagesmütter die Beträge etwas zu erhöhen und den
Tagesmüttern durchgehend 5,- E/Std. für jedes betreute Kind zu
gewähren. Diese Regelung wurde vom Gemeinderat zum
01.01.2012 ebenfalls beschlossen.

Fundsachen Gärtringen
Gefunden wurde in Gärtringen:
1 blau/grünliches Damenrad "Sursee"
1 Handy
1 schwarzer Fahrradhelm "GIRO" mit gelb/rotem Aufdruck
1 Sicherheitsschlüssel an blauem kurzen Nylonband
Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104,
E-Mail fundbuero@gaertringen.de
geltend gemacht werden.
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Fundsachen Rohrau
Gefunden wurde in Rohrau:
1 Jugendmountainbike "Mac Kenzie" (stehen geblieben beim

Jugendturnier am 09./10.07.11 bei der SBH)

1 Silberne Damenarmbanduhr mit Steinen auf dem Ziffernblatt

1 Schwarze Sportarmbanduhr
(Beide Uhren sind in der SBH liegen geblieben)

1 Schwarzes Lederband mit silbernem Kreuz

Eigentumsansprüche können im Rathaus Rohrau, Nufringer Str.
1, Zimmer 2, geltend gemacht werden, Tel.: 21094.

Verschenkbörse

                                           

Verschenkbörse 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Ab-
gabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich 

bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

  
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105 (Montag und Freitag 
vormittag) oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis 
spätestens Montag 10 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mittei-
lungsblatt. Gerne können Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu ver-
schenkenden Gegenstände hinterlassen. Erreicht uns keine anders lautende 
Mitteilung wird der zu verschenkende Gegenstand automatisch 2 x im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. Tiere können 
in der Verschenkbörse nicht angeboten werden. 

 

456 2 ältere Schreibtischstühle mit hellblauem Be-
zug (Alcantara) 

28038 

457 Inliner Gr. 31/32 26910 

458 19-Zoll PC-Röhrenmonitor von HEAD (voll funk-
tionsfähig) 

21749 

459 Neues Castello Mattglas TV Rack, H. 87 X B. 
105 X T. 45 cm, schwenkbare VESA Flachbild-
schirmhalterung bis 40kg und 60 Zoll, auch für 
Eckaufstellung geeignet 

22236 

460 S/W Laserdrucker EPSON EPL-5700L inkl. 
neuer Entwicklereinheit, Parallelanschluss, voll 
funktionsfähig, 14" Farbbildschirm Medion MD 
1798 OA 

992077 

461 1 Ledercouch schwarz, 1 Stoffcouch blau ge-
mustert, 1 Elektroherd, 1 Nähmaschine 

0152/ 
21087992 

462 5 Pflanzkästen aus Ethanit 100 x 19 x 20 cm 20114 

463 2 alte Holztruhen mit Schnitzereien, 1 Geld-
spielautomat von Luxx voll funktionsfähig, meh-
rere alte Schallplatten, ca 100 Bücher (Romane, 
Krimis, etc.), versch. Holzplatten in untersch. 
Größen und Fabrikaten  

0171/ 
6202062 

464 1 Reisetasche schwarz, 1 Reise-Trolley blau, 4-
teiliges Kofferset bordeaux-rot in versch. Grö-
ßen (3x neu und 1x gebraucht)  

20584 ab 
19 Uhr 

465 1 Tischkaufladen aus Holz ohne Inhalt 22025 

466 Ecksofa ( 3Sitzer/2Sitzer) mit Schlaffunktion 
und Bettkasten, Velour, Farbe: ecru  

251016 

Kindergärten

Evang. Kindergarten Eisenbergle, Rohrau

Lieber Herr Noller,

wir möchten uns bei Ihnen für die guten Pizzen und für Ihre Zeit
bedanken. Sie haben unser Sommerfest sehr bereichert. Auch
über die Spende für unsere Kindergartenkasse freuen wir uns
sehr.

Es grüßen Sie herzlich alle Teilnehmer des Sommerfestes vom
Ev. Kindergarten Eisenbergle, Rohrau

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

"TAKKI"- Sprechstunden des Tages- und Pflegeeltern
e.V. Kreis Böblingen
Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)

Nach der Sommerpause am: 28.09., 12.10., 26.10.,
09.11., 23.11., 07.12. und 21.12.2011
Für:
- Alle, die "TAKKI" (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) nä-
her kennen lernen möchten.
- Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen
Kindes durch eine Tagesmutter/-vater interessieren.
- Personen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmutter/-
vater beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizie-
rungskursen und den weiteren Voraussetzungen der Kin-
dertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen vom Tages-
und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen

Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter Tel.
07031 213710 vereinbaren

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat
Infonachmittag über Ausbildungsberufe der Gemeindever-
waltung
Im Rahmen des Schulferienfirmentags des Landkreises Böblingen
bietet die Gemeinde Gärtringen am Dienstag, den 6.9. von 14
Uhr bis 17 Uhr im Rathaus einen Informationsnachmittag über
verschiedene Ausbildungsberufe an. Schüler/innen ab 14 Jahren
können dabei echte Praxisluft schnuppern und einen Einblick in
verschiedene Ausbildungsberufe gewinnen. Die Gemeindeverwal-
tung Gärtringen bietet jungen Menschen Ausbildungsplätze in den
Berufen Erzieher/in, Kinderpfleger/in, Fachkraft für Abwassertech-
nik, Verwaltungsfachangestellte(r), Bachelor of Arts (Fachrichtung
Public Management) an. Anmeldung und Infos: Gemeinde Gärt-
ringen, H. Kunst, Tel. 923-113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Gärtringer Sommerferienprogramm 2011
Das Ferienprogrammheft mit Anmeldung ist in der Gemeinde-
verwaltung Gärtringen, Rathaus Rohrau, Ortsbücherei und in den
Gärtringer Filialen der Kreissparkasse Böblingen und der Volks-
bank Herrenberg-Rottenburg erhältlich. Für manche Angebote
gibt es noch freie Plätze. Im Ferienprogramm finden folgende
Veranstaltungen statt: 4.8. Irishtanzen SV Rohrau Rince Rohrowe;
5.8. Spiel und Spaß rund um den Hund Pinscher-Schnauzer-Klub;
5.8. Die Ferienreporter/innen sind unterwegs SPD Ortsverein; 5.8.
bis 10.8. Teencamp CVJM Gärtringen; 6.8. Pferd und Reiter Reit-
anlage Hauke; Breakdance-Streetdance Workshop Break Style
Artists/Gemeinde Gärtringen; 8.8. Bauchrednershow Kreisspar-
kasse Böblingen; Nachmittag bei den Kamelen Kamele mit Herz;
9.8. Mosaik-Deko-Spiegel & Schmuckdosen-Set H. & E. Jaus;
10.8. Inline-Skating Jocks Sport Sindelfingen; 11.8. Spachteln
und Malen Fr. Wölbling-Nemenyi; 12.8. Autorenlesung Silva Nori-
ca KaTiKi Verlag Dirk Traeger; 13.8. Einen Tag beim DRK Gärtrin-
gen Jugendrotkreuz; 15.8. Spiel & Spaß im Freibad FV Freibad
am Weingarten; 16.8. /17.8. Geocaching Gemeinde Gärtringen;
17.8. Schnuppertraining im Tennisclub Gärtringen; 18.8. Unser
Wald Obst- und Gartenbauverein; 20.8. Bunter Nachmittag in der
Zuchtanlage Kleintierzuchtverein; 22.8. WM.Tischkickerturnier
Gemeinde Gärtringen; 23.8. Wir backen Pizza und Nusshörnchen
Landfrauenverein Gärtringen; 23.8./24.8. Selbstverteidigungskurs
für Mädchen Fr. Bubser/Gemeinde Gärtringen; 24.8. Ökomobil
Freie Wähler in Gärtringen; 25.8. Besuch Aktivspielplatz Steinen-
bronn Gemeinde Gärtringen; Fußball mit der Fußballschule Zuber;
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26.8. Boule Gemeinde Gärtringen; 27.8. Rund um den Hund Hun-
desportverein Gärtringen; Besuch Schlossfledermäuse Tübingen
Gemeinde Gärtringen; 29.8. Radtour zum Niederseilparcour Deuf-
ringen Gemeinde Gärtringen; 30.8./2.9. Karate Schnuppertraining
TSV Gärtringen; 31.8. Kinderforscher Gemeinde Gärtringen; 1.9. /
2.9. Spielmobil bemalen Gemeinde Gärtringen; 1.9. Nachmittag
bei den Kamelen Kamele mit Herz; 2.9. Nachmittag in der Natur
Narrenzunft Gärtringen; 3.9. Nachmittag bei der Feuerwehr Frei-
willige Feuerwehr Gärtringen; 5.9. Besuch auf dem Bauernhof
CDU Gemeindeverband; 6.9. Spiegel Afrikanisch & Mosaik Wand-
anhänger H. & E. Jaus; Gemalte Geschichten Verein zur Erhaltung
der Lebensqulität; Schulferienfirmentag Gemeinde Gärtringen;
7.9. bis 9.9. Dschungelcamp Württembergischer Brüderbund;
7.9. Tischtennisschnuppertraining TSV Gärtringen; 8.9. Bogen-
schießen; 9.9./10.9. Fußballcamp-Kick 4 Fun FC Gärtringen Ju-
gendabteilung. Infos: Gemeinde Gärtringen, H. Kunst, Tel. 923-
113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001

Öffnungszeiten während der Ferien (vom 1.8 - 10.9.):
dienstags von 10.00 - 13.00 Uhr,
donnerstags von 16.00 - 20.00 Uhr

Keine Langeweile in den Ferien
- mit Jugendbüchern aus der Bücherei:

Im Jahr des Skorpions - von Isabell Pfeiffer
Um ihrer lieblosen Tante zu entfliehen, schließt Eleni sich dem
Gaukler Bertot an und erlebt mit ihm die unbeschwerteste Zeit
ihres Lebens. Das ändert sich, als sie die Hauptstadt erreichen:
Hier herrscht der Tyrann Galeazzo, genannt der Skorpion. Mit
Erschrecken erkennt Eleni, dass Bertot auf Seite der Rebellen
kämpft. Als er gefangen wird, muss auch sie fliehen und findet
Unterschlupf bei Zigeunern. Dort lernt sie nicht nur Janosch ken-
nen, sondern auch seine Mutter Alix, die behauptet, Eleni sei dazu
ausersehen, das Land von der Tyrannei des Skorpions zu be-
freien.
Sommerfänger - von Monika Feth
Der Sommer ist da, und Jette schwebt auf Wolke Sieben: Sie hat
ihrem Freund Luke eine neue Chance gegeben und ist endlich
wieder glücklich verliebt. Doch dann wird Lukes Mitbewohner tot
aufgefunden, und Luke, der unter Mordverdacht gerät, verschwin-
det spurlos. Überzeugt von seiner Unschuld beginnt Jette, auf
eigene Faust nachzuforschen - und kommt allmählich dahinter,
dass Luke sich einen mächtigen, gefährlichen Feind gemacht hat.
Der Märchenerzähler - von Antonia Michaelis
Abel Tannatek ist ein Außenseiter, ein Schulschwänzer und Dro-
gendealer. Wider besseres Wissens verliebt Anna sich rettungslos
in ihn. Denn es gibt noch einen anderen Abel: den sanften, trauri-
gen Jungen, der für seine Schwester sorgt und der ein Märchen
erzählt, das Anna tief berührt. Doch die Grenzen zwischen Realität
und Fantasie verschwimmen. Was, wenn das Märchen gar kein
Märchen ist, sondern grausame Wirklichkeit?
Fehlpass - von Ulli Schubert
"Denise hat mit Nelson . . .?" Tim haut diese Neuigkeit fast um.
Aus der Traum, dass aus ihm und der Schwester seines besten
Freundes ein Paar werden würde. Der neue brasilianische Mitspie-
ler hat sie ihm vor der Nase weggeschnappt. Doch dann taucht
Nelson nicht mehr beim Training auf, und auch beim nächsten
Spiel erscheint die große Hoffnung des Vereins nicht. Tim und
sein Freund Marvin machen sich auf die Suche nach ihm. Aber
statt einer Wohnung finden sie unter der dem Verein bekannten
Adresse nur ein Bürohaus. Und dann der Schock: Denise ist tot...
Blood on my hands - von Morton Rhue
Die schöne Katherine, Anführerin eines geheimen Highschool-Zir-
kels, wird ermordet aufgefunden. Neben der Toten steht ihre Mit-
schülerin Callie - ein blutiges Messer in der Hand. Doch bevor

jemand sie packen kann, flüchtet Callie. Ein nervenaufreibendes
Versteckspiel beginnt: Fünf lange Tage versucht Callie ihre Un-
schuld zu beweisen und die von ihr verdächtigte Dakota zu über-
führen.
Rosengift - von Susanne Mischke
Anfangs fühlt Matilda sich von Patricks kleinen Aufmerksamkeiten
- Briefen, SMS, einer roten Rose vor der Haustür - geschmeichelt.
Doch dann kommt es zu einem verhängnisvollen Kuss und die
"Liebesbeweise" nehmen eine völlig neue, beunruhigende Form
an. Irgendjemand scheint Matilda offensichtlich bis aufs Blut zu
hassen.

Besonders für Jungs: Happyface - von Stephen Emond
Erst war alles Scheiße. Dann ist er umgezogen, hat angefangen
zu grinsen - und plötzlich ist die Welt eine andere. Er hat jede
Menge Freunde, die Mädchen stehen auf ihn und ohne ihn läuft
keine Party. Warum? Weil er cool ist und schlagfertig, immer gut
gelaunt und für jeden Mist zu haben, kurz - weil er HAPPYFACE
ist ... Dies sind die Aufzeichnungen und Erkenntnisse eines Teena-
gers, der sich eines Tages neu erfindet.


